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I. Ankommen 
 

Um den Austausch zu fördern, kann man mit der Icebreaker-Frage etwas Bewegung 

reinbringen. Zum Beispiel: Hattest du in der letzten Woche eine Möglichkeit 

Großzügigkeit zu leben oder zu erleben? 

 

 

II. Anbetung  
 

III. Austausch & Gebet 

Hauskirchen sind etwas besonders Wertvolles in unserer Gemeinde. Hauskirchen sind 

Beziehungen, in denen wir Jüngerschaft miteinander leben wollen. Deswegen sprechen wir 

unter anderem über Bibeltexte an unseren regelmäßigen Treffen.  

Dieser Leitfaden soll ein vom Heiligen Geist und Liebe geprägtes Gespräch nicht ersetzen, 

sondern fördern. Deswegen halten wir die Fragen bewusst sehr offen und kurz. Achtet 

darauf, dass euer Austausch nicht nur dem Hören dient, sondern vor allem auch dem Tun, 

sonst ist der Glaube tot (vgl. Jak. 2, 17).  

 

1. Lest gemeinsam die Text aus Lukas 12, 16-21 (Wenn ihr mögt, erlaubt euch nach dem Lesen 

einen Moment Stille). 

2. Für den Austausch könnt ihr euch an folgenden simplen, aber persönlichen Fragen 

orientieren: 

 Was fällt dir an dem Text auf, wo bleibt dein Blick hängen?  

 Kennst du das Gefühl, dass immer noch ein bisschen fehlt, bevor auch du das gute Leben 

hast? 

Wie kann der Text uns helfen eine neue Perspektive zu bekommen? 

 Lest Philipper 4, 11-13. 

Paulus schreibt diese Worte aus dem Gefängnis. Was beeindruckt dich an seiner 

Haltung? Wie hilft uns Jesu Leben, Sterben und Auferstehen, in unterschiedlichen 

Umständen zufrieden zu sein? 

 Was könnten praktische Schritte sein, um genügsamer zu leben (z. B. ein Budget 

einhalten, Impulskäufe vermeiden)? 

 Was hast du mitgenommen aus der Predigtreihe über Großzügigkeit und Genügsamkeit.  

 Wofür bist du in deinem Leben momentan besonders dankbar? Teile dies mit der 

Gruppe. 

Dankt Gott gemeinsam im Gebet. 

 

IV. Aussendung mit einem Segen  

Zum Beispiel mit diesem Vers aus Psalm 50, 23 

Wer mir seinen Dank zeigt, der bringt mir ein Opfer dar, das mich ehrt. So ebnet er den Weg, 

auf dem ich ihm Gottes Rettung zeige. 

 

Großzügigkeit 
Gebend und zufrieden leben 


